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Liebe Göfnerinnen und Göfner!
Fast 600 Unterschriften wurden für den 
Erhalt des ASZ Göfis gesammelt. Leider 
fanden diese nicht das verdiente Gehör in 
der Gemeindevertretung.
 

ORTSKERN ALS VITALES ZENTRUM

„Wohnen und Arbeiten“ ist ein Bauprojekt, das die 

Gemeinde mit der Firma Jäger Bau über 2 Jahre 

gemeinsam entwickelt hat. Im Ortszentrum sind 3 

Baukörper mit 3 Vollgeschossen, einem Dachge-

schoss und einer Tiefgarage geplant.

Der Wunsch der vom Bau- und Raumplanungsaus-

schuss vertretenen Gemeinde, war die Erdge-

schosszone ausschließlich für gewerbliche 

Nutzungen vorzubehalten. Zudem war eine Außen-

anlage mit öffentlichen Wegen und öffentlichen 

Aufenthaltsbereichen gewünscht, die von allen Göf-

nerInnen genutzt werden können, Sitzbänke in glei-

cher Art wie beim bugo-Vorplatz und der 

Sebastianswiese sowie der Ausbau des bestehen-

den Brunnens und eine Holzfassade.
Die Wünsche der Gemeinde Göfis wurden in der 

Planung von der Firma Jäger Bau in sehr koopera-

tiver Zusammenarbeit vollständig berücksichtigt. 

Unterschriften ASZ Göfis 

AN DIESER STELLE MÖCHTEN WIR UNS AUF-

RICHTIG FÜR DIE UNTERSCHRIFTENAKTION FÜR 

DAS GÖFNER ASZ, WELCHE VON FAST 600 

PERSONEN UNTERSCHRIEBEN WURDE, BEDAN-

KEN. DAS WAR EIN STARKES ZEICHEN AUS DER 

BEVÖLKERUNG!
Die Entscheidungen in der Gemeinde-

politik werden oft nicht einstimmig 

und im Sinne aller Bürgerinnen und 

Bürger gefällt. Leider war das im Fall 

des Altstoffsammelzentrums so. 

Laut  BH Feldkirch hätte lediglich die 

Annahme  von Problemstoffen been-

det werden müssen. Zeitgleich kam 

die Raumnot von Feuerwehr und  

Bauhof dazu. So bot sich das regio-

nale ASZ in Frastanz auch für Göfis 

als alternative Möglichkeit an.

Unsere Fraktion war mit dem Vor-

schlag, das gesamte Altstofflager 

beim Bauhof aufzulassen, nicht ein-

verstanden. Mit Nachdruck konnten 

wir wenigstens den Erhalt des Pa-

piercontainers erwirken.

Grüne und Parteifreie, Bürgerliste Göfis

Anlässlich der Gemeindevertretung
vom 13.4.2023

Altstoffsammelzentrum Göfis



NEUBAU SPORTHAUS HOFEN

Es treten zwar immer wieder kleine Verzöge-

rungen beim Bau des Sporthaus Hofen auf, 

trotzdem sollten bis Mitte Mai die Baumeis-

terarbeiten und damit der Rohbau abge-

schlossen sein. Auch die Mitglieder des 

Sportclub Göfis haben bereits die ersten Ei-

genleistungsarbeiten erbracht. 

Ziel ist weiterhin, dass bis Herbst 2023 die 

Arbeiten am Neubau komplett beendet sind. 

Die Abbrucharbeiten des Altbestandes wer-

den dann im Winter 2023 vorgenommen und 

zuletzt die komplette Außenanlage errichtet. 

In den nächsten Tagen werden auch die Auf-

forstungsarbeiten beim Sportgelände vorge-

nommen.

KLIMA- UND ENERGIELEITBILD

In mehreren Workshops erarbeiteten  

das e5-Team und GemeindepolitikerInnen aus 

verschiedenen Ausschüssen unter der 

Leitung von e5-Betreuerin Antje Wagner ein 

Klima- und Energieleitbild für Göfis, das nun 

von der Gemeindevertretung beschlossen 

wurde.

Das ambitionierte Leitbild enthält konkrete 

Ziele in den Bereichen Energieeffizienz und 

Energieversorgung, Mobilität, Umwelt und 

Klimawandelanpassung. So soll Göfis bis 

2040 fossilfrei werden und die sanfte Mobili-

tät zur Selbstverständlichkeit werden. Weite-

re Ziele sind der sorgsame Umgang mit 

Wasser, der Ausbau von ökologischer Land-

wirtschaft und die Schaffung neuer Biodiver-

sitätsflächen.

NAHWÄRME VS KIRCHDORF

Die Biomasse-Nahwärmeheizungsan-

lage der Gemeinde Göfis ist bereits seit 22 

Jahren in Betrieb. Die Erfahrungen dieser Zeit 

haben gezeigt, dass hier unbedingt techni-

sche Verbesserungen vorzunehmen sind. Die 

Heizungsanlage soll somit wirtschaftlicher 

und weniger fehleranfällig werden.

Im Zuge der Untersuchung der Anlage durch 

ein technisches Büro wurde großes Verbes-

serungspotential festgestellt. Die Gemeinde-

vertretung hat nun der Umsetzung dieser 

Verbesserungen „Grünes Licht“ gegeben und 

die Anschaffung eines Pufferspeichers be-

schlossen. Es werden im Außenbereich zwei 

Pufferspeicher von je 10.000 Liter für die Wär-

mebereitstellung für Heizung und Warmwas-

ser aufgestellt.

Die Kosten dafür belaufen sich auf € 85.096,20 

netto. Die Gesamtkostenschätzung (Puffer, 

Statik, Holzverkleidung, Isolierung, …) belau-

fen sich auf ca. € 120.000. Ein Förderungsver-

fahren nach dem KIP 2023 (kommunales 

Investitionspaket) wurde eingeleitet, es ist ei-

ne Förderung von 50% zu erwarten.

Durch diese Investition wird das Heizwerk 

wesentlich effizienter arbeiten, der Ölver-

brauch wird gesenkt, die Wartungsarbeiten 

reduzieren sich und das Biomasse-Heizwerk 

ist wieder auf dem Stand der Technik.

DACHSANIERUNG TENNISHAUS

Beim Clubhaus des Göfner Tennisclubs steht 

eine Dachsanierung an. Der Tennisclub hat in 

Eigenregie bereits eine sehr günstige Möglich-

keit gefunden, das Dach zu sanieren und da-

durch eine beträchtliche Kostenersparnis 

erwirkt. Der Gemeindevorstand begrüßt dieses 

Bemühen sehr und hat daher eine Förderung 

von € 8.000 zugesagt. Mit diesem Betrag sollten 

die anfallenden Material- und Arbeitskosten 

großteils gedeckt sein.
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